
Alle spielen, aber keiner weiß, nach wel-
chen Regeln der andere spielt. Bezie-
hungsweise ist niemand zufrieden damit. 
Das geschieht überall, aber bei dem The-
ma Ladungssicherung hält sich dieser Zu-
stand sehr hartnäckig. 

Woran liegt das? Der Gesetzgeber er-
wartet schlicht eine „ausreichende“ La-
dungssicherung. Aber er überlässt es  
anderen, diese Anforderung zu konkreti-
sieren. Die Transporteure wiederum 
überlassen die konkrete Umsetzung den 
Mitarbeitern an der Rampe. Dazwischen 
prüfen, testen und rechnen Organisatio-
nen, Verbände, Ingenieure und Sachver-
ständige national wie international, um 
die richtigen Formeln für alle möglichen 
Ladegüter herauszubekommen. Der An-
wender, im überwiegenden Fall ein Fah-
rer, kann mit diesen Formeln allerdings 

meist nichts anfangen, denn was soll er 
beispielsweise mit einem Reibbeiwert auf 
zwei Stellen hinter dem Komma? 

Er hat auch nichts mit wissenschaftli-
chen Bewertungen am Hut, mit denen 
Regeln widersprochen wird, wie aktuell 
dem neuen Blatt 18 der VDI-Richtlinien 
für Weichverpackungen. 

Organisatorische Defizite 
Die Lösung? Zuallerst organisatorische 
Mängel im Unternehmen beseitigen. Alle 
Verantwortlichen setzen sich zusammen, 
packen für ihre Ladungen den Rechner 
aus und schreiben für das Verladeperso-
nal eine Verladeanweisung, in der im 
Prinzip keine Zahlen vorkommen, son-
dern eher die Anzahl von Gurten in so-
undsoviel Abständen. Außerdem: In 
Schulungen plakativ zeigen, was geht und 

Sicher in der Gefahrgut-Praxis
10 l  2015  

www.gefahrgut-online.de

Verlag Heinrich Vogel  l  ISSN 0944-6117  l  7694

Spielregeln für alle
Ladungssicherung  Alle schimpfen auf die Verlader, auf deren organisato-
rische Mängel oder schwache Aufbauten. Darin liegt aber auch die Lösung.
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was nicht. Wenn beispielsweise niederge-
zurrt werden soll, dann ausschließlich in 
Verbindung mit Antirutschmatten, die 
zuvor auf der noch leeren Ladefläche  aus-
gelegt worden sind. Dann wird der Zurr-
grad zur Nebensache.  dsb

 — CTU-Code Nachvollziehbare Modelle
 — Richtig sichern Die übliche Belastung
 — Richtlinien/Normen Gemeinsame Werte 
 — Praxistag Zauberwort Formschluss
 — Schulung Unterschiedliche Schwerpunkte
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